
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.01.2024 (22:42) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Ost

DJK Schwäbisch Gmünd : EK Welzheim 
Donnerstag, 25.01.2024, 19:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den EK Welzheim in der Herren 
Bezirksklasse Ost

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des EK Welzheim
im Spiel der Herren Bezirksklasse Ost bei der DJK Schwäbisch Gmünd endgültig fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für die DJK
Schwäbisch Gmünd, als auch für den EK Welzheim am Donnerstagabend Ersatzspielern an. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches
alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Doppeln. Bofinger / Köhler gelang es, Wolff / Dreher im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. In vier Sätzen
verloren am Nachbartisch hingegen Hruby / Rupp ihre Partie gegen Wohlfarth / Münkel. Es dauerte
eine Weile, bis Stegmaier / Krätschmer ihr 3:2 gegen Kupferschmidt / Köse unter Dach und Fach
hatten. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Ausreichend spielerische Mittel hatte
anschließend Martin Bofinger letztlich parat, um Steffen Kupferschmidt zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später
Ralf Köhler letztlich im Repertoire, um Clemens Wohlfarth final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 6:11, 5:11, 5:11. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. So gut wie gewonnen schien danach das Spiel von Dennis Herzig
gegen Wolfgang Dreher, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Wolfgang Dreher jedoch
die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 16:14, 5:11, 6:11, 7:11. Was war das für eine
Wendung des Spiels! Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Andreas Hruby über die 1:3-Niederlage gegen Benjamin Wolff hinweggetröstet werden musste.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 3:4. Die gewinnbringende Taktik fehlte anschließend Thomas Rupp bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Hakan Köse von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen. Erik
Stegmaier holte wenig später wiederum mit einem 3:1 gegen Michael Münkel einen Punkt für sein
Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Martin Bofinger eine 1:3-Niederlage gegen Clemens Wohlfarth kassierte. Ralf Köhler bekam
dann seinen Gegner Steffen Kupferschmidt beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final
wirklich nichts zu holen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Dennis Herzig die Begegnung gegen
Benjamin Wolff mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Mit dieser Niederlage liegt Herzig nun bei einer Einzelbilanz von 4:11 seit Beginn
der Spielzeit. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte Andreas Hruby beim 2:3 gegen Wolfgang Dreher leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp
und konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Das war nichts
für schwache Nerven. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.02.2024 gegen
die SG Bettringen II, während der EK Welzheim am 03.02.2024 gegen die SG Bettringen II antritt.
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 Statistik:
 DJK Schwäbisch Gmünd

Doppel: Bofinger / Köhler 1:0, Hruby / Rupp 0:1, Stegmaier / Krätschmer 1:0 
Einzel: M. Bofinger 1:1, R. Köhler 0:2, D. Herzig 0:2, A. Hruby 0:2, T. Rupp 0:1, E. Stegmaier 1:0 

 EK Welzheim
Doppel: Wohlfarth / Münkel 1:0, Wolff / Dreher 0:1, Kupferschmidt / Köse 0:1 
Einzel: C. Wohlfarth 2:0, S. Kupferschmidt 1:1, B. Wolff 2:0, W. Dreher 2:0, M. Münkel 0:1, H. Köse 1:
0


